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Paradiesfrüchte 
Wo heute rote Glaskugeln an den Weihnachtsbäumen hängen, da waren es früher echte 
Äpfel, rot und rund und duftend. Sie sollten an die Früchte an dem Baum im Paradies 
erinnern, von dem Adam und Eva nichts essen sollten. 
Die roten Kugeln erinnern an die Früchte im Paradies, als die Welt noch so war, wie Gott sie 
sich eigentlich gedacht hatte, heil und gut.   
Es sind Früchte, die aus dem Paradiesgarten zu uns herüberwachsen. 
Mit etwas Spürsinn lassen Sie sich auch im Alltag finden, Früchte, die aus dem Paradies zu 
uns herüberwachsen. 
Begegnungen, Erfahrungen, Erlebnisse, die daran erinnern, wie gut die Welt auch sein kann 
und das Leben auf ihr. 
Sie können diese paradiesischen Früchte sammeln, zusammen mit den Menschen unter 
ihrem Weihnachtsbaum. 
Und wenn Sie sie festhalten möchten, dann schreiben oder malen Sie sie mit Folienstiften 
auf die roten oder goldenen Kugeln und hängen Sie sie an den Weihnachtsbaum oder 
schenken Sie sie weiter − als Hoffnung auf mehr paradiesische Momente, die noch kommen. 
Die roten Kugeln am immergrünen Baum, sie halten die Hoffnung wach auf den großen 
Moment, wenn wir uns einmal alle wiedersehen, im Paradies, am Baum des Lebens. 
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